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ANFRAGE 

der Abgeordneten Motter und Kollegen 

an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend: ÖBB-Kantinenbetriebe 

Die ÖBB betreiben bei zahlreichen größeren Dienstellen eigene Kantinen für ihre Mitarbeiter. 

Dem Vernehmen nach wird es jedoch häufig auch Betriebsfremden gestattet, in diesen 

Kantinen zu essen, was jedenfalls nur zu tolerieren wäre, wenn den ÖBB aus dem Betrieb 

dieser Kantinen ein Gewinn erwächst, da dies andernfalls eine unfaire Konkurrenz zur jeweils 

örtlichen Gastronomie darstellen würde. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für öffentliche 

Wirtschaft und Verkehr nachstehende 

Anfrage: 

1. Wieviele Kantinen betreiben die ÖBB zur Zeit? 

2. Ist der Betrieb dieser ÖBB-Kantinen kostendeckend bzw. wie ist das 

Betriebsergebnis? 

3. Gibt es eine generelle Regelung, wer berechtigt ist, in diesen Kantinen zu essen, wenn 

ja, wie lautet diese, wenn nein, warum nicht? 

4. Gibt es Vereinbarungen mit Partnerfirmen, beispielweise Speditionen, daß Bedienstete 

dieser Firmen oder andere ÖBB-fremde Personen in ÖBB-Kantinen regelmäßig 

essen, wenn ja, zu welchen Preisen? 
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